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Das LSAJ ist in 17 ~in~chüben Steckeinheiten genannt,
im 'in- usgabe Gestell G 6G-OOS unter e'racht.

a die einzelnen ler pe dos ER 56 und soit auch das Ln ~

nicht zentral esteuert lOrd ) sondern das 0 undo\1er ( 1)

nur die Zus en ~beit der verschiedenen Einheiten des ER 56
und de ric ti e Reihenfolge der Befehle bei der ~ ocra.mc­

ausführunG s'Geuert t müsse" ie eil'J.zel en Ope!:'ationsa lliufe
dezen'vral von den entsprechendon . er en vor :>eno ren mrden.

lachdem das Kom.. ando lOrk feste;eotell t hat daß der . 'erk­
mer.or lILSA frei ll n.nzei und einen Ausc;o.bebofohl us dem

Arbeitsspoicller 0. as LSA" beGeben hat ste ert dieses
de 10iteren rbeitsablauf azu dient eine i ~t ette (~ 1)

die t nachde sie al OS'Goßon iOrden ist (E 2) t e:"ne Rechtec"­
i pulsroihe (11 Takte) liefert. Die Ablaufgesch1in igkolt

der akt\:otte uird dU!.'..;n die oingescellto Frequenz deo Grund­
tu ptLenorators (:.. '1) Geßebo. ei jedem . blau.f der ;}ru.C't ~ette

':j"rd ein Zühler (~ ;;) um eino l;leiterGescha tet. -.lieser Z:· ­

ler zeic;t an, \lolches der 7 Zeichen eines Rec mer\'lortes ße-
r de ausGelesen \lird

i voe 4~I goI' cfor'Gon us o.bebef hle erden in einoe
perat' onr;speic er (E l~) estge alten damit die delJ .>efehl

entsprechenden pero.tiono:l aus eführt Herden können. er

Gperati nsspeicher a 'oitet mit dem 1 zunamnon, er zeiGt
an ob d' S ISA' frei ist 0 er noch arbei e';; u..Tld sendet ein
ign 1, \Je eine Stö:......un bei der usgabo uftritt. Die
tör eldung lird, n Cl Art dor Störung spezifizio t t an

einer ~ampenanzeiße-Stec eiliheit sichtb gemacht. Dem Ope-
ro.tion!lspeicher \lird u erdern von der Jteuorun ~ miJ,jGeteilt
'rann ein .uefo 1 0. sgc "'~h!:t ist OZ'l. ein Fo' ler oin~n ..:>top

verursa ht CE 10).

dicnw4~sp lt k nn it Jilfe eines Drehnc altc_s die

GO 'JÜnsch"-e Art der us abo ein,ß '-cellt "JOrden und z\'JD.r der
Ausgabe-Gode und d~~ Aus abo-Gerüt. Es ist eine us abc i
(~) -Ced '" er den &tanzor ( S 5) St ) t' er_lSC (üb-Code
( F,.,J-Cor.o ) "ber -on Stunzer ( C" Ctt ) un im ~ S-Code über

oinon ~crnsc 1:' eiber ( S ~FS ) m.Öf: ich. Au orden -m.L..Tl bei
Drüc'''cll ' er 'iu:.;to Lecr und (TL) am Stanzor ein Leerstreifen

(nur ~ransportloc~) von dicnungspult ~cr aus entanzt ler-
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~en, sofern der S'i.;cnzer ~ic t durc einen. usr;abcbefe 1 be­

lec;t ist.
Die im Kornopcicher ent .... ltone Infür..at":"on \'lird von der

ote erung fort für ort durch ~iefern der 10 Arbeitstakte

(Tah.""t f" TeiSispelcher, sie e (..u 14)) uSßeleoen und an das

Ln geliefe t Je nach der Ge ;~lt n _rt er Ause be 1ir
die Infornation durchgesc :llvot (:: 1::), \'10 ei 1e ww- r ·en-

une (E 9) bei einer Ausgabe eines loc·o ~berlac t, 1ann
ein UJw- ort den ~ uoleoovor ang beenden soll.

Die fortüber"lachung CE 8) stel t fest, ob ein Synchro­
nisatio'sfehler (Z"'lfehler) auftritt, der d n erscheint

\"10nn das LSN.l und er ernspeich r nicht mel r s" nc' on it­

eino.ncer nriJeiten.

Qc~l'e icn \ird it der cde- or1achunG (E 7) geprüft,

ob ein 'odefehler auftr'tt .h. 0 die im (~)-COdG angelie­
ferte Infor ation ~uch uirklich z\'lei i t pro Zei .hen ent­
U'lt. ie Co eprüfung soll bei Ausgabe 1.1. rechne_interner

arstell G entfallen um somit die ö lic :cit zu 'c.:)en, ei­
ne im l:e._no eicher schon fehler' aft ent 0.1tene In.:' r::lation
aUGst .zen zu '·ön e _ den Fehler feststellen zu ön~en.

Soll die Infor at'on g~m~ß der ~-InterpretationGliste

als Ferns hreib-ZeicLen'a 1scestanzt er en, so 1ird im
l~C oe alter die Inforrna~ion über den Codo-f ndlcr (E 11)

·eleiteJ
•• Gloic zeit wird in der uchsto.be.:. / Ziffor- ::r­

en une: ( , 12) das je"leili 'e Zi ~ ernpao.r araufhin eprüft,
ob es ziffer - oder buc st benseitir; dar estellt \. erden
muß. D_ese L ~f entfUllt bei einem Auor;ubebefeh 63.
lalls erforderlich und bei jedem ersten Zeichen nach einem

Befehl wird ein uchs~aben- oder Ziffern-U schulte~eichen

zugeschossen (. 13), indem dem Codo-'landlor ddr S'Geuo-

r di ents ~ccilend .eld llG zugeleitet lird.
ie I orm vio lird sc l1e ~c ~b r die fesnerleiste

!.L 901 da F CIT-ot zer bczic. ngs1eise intern er Fern­
schreiberste 'Ci.' F CH f"'r die .nste erung des Fernsc ei­
bern un~ fu~ die Ecric - arallelw setz, g an cboten. ~ben­

fa.lls "bar "0 L ')01 erfole;t der i:>i t')al uotausc:l zischen

dem FACT '-6tun~cr und der SteuerunG (E 15). Das Si na.l
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"bereit Stnnzer" el(".ct, ua dor Stanzer betriebsbereit
ist und TL~ (Taste Leerb~nd~) belir t das Lochen des Leer­
streifens. Durch "Start Stnn::ier" wird der tanzer einge­
schaltet und die ankoa n e I ormation wird in seine~

Pufferspeicher gcspeichert, bis der ot ~zstempel das noon­
den deo Stanzvorgangs meldet. Der Start kann nur erfolGen,
'.1enn die Sta lzer Elektron" it dem Signal lI ...ilar tanzer ll

melG.et, daß der ....tanzer "klar ll zum Aufnel ".leil der zu stan­
zenden Information ist.

Zu der ~erns0hrcibsteuerung chen die ents~rechen-

den Signale \1" e zum Sta er ( bercit FS, llar ,'0, tart PS )
die je och aus Gchaltlncstcchnischen Gründer- invertiert
sind. AuLordem benötigt die Fernschreibstcuerun noch zu-
sützliche ..Jignalc (F I', Fe und S oiFS )
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A, Der Stanzer

Der ACIT-otanzer PE 1500 ·ird über die FACIT-~lc~troni

an das Lochstreifenaus abeterk LSA. angeschlossen. Das Logik­
scheca hierfür ist auf Seite 5 zu sehen. In der FACI ­
Elektron k ist für das Si nal rIO" ein Potential von +1V bis
+25 V für "L" ein Potentia.l von V bis -25 V festgeleGt.

Der tartpuls ("start St", ein negativer 200 sec-dau­
ernder Impuls) \drd differenziert und kippt das Ei gabe-
lip-Flop für 50 p.scc in die La e "1 11

• Dabei 10rdon die
Undschaltun en eöffnet, sodaß die anstehende Infor~ation

in die Speicher-Fli_ -Flops der F~ CIJ.:-I:le:ctroni über... ommen
uird. Die lanke des Ein "'lbo-Flip-Flops bringt das I ar-
Flip-Flop ~ in die Stellun· 1 (Potential springt von -10 V
uf +1 V) und d s Klar-Si nal "Klar st" erlischt Das besagt

daß das Zeichen im ferregister steht und für die Zeit des
T ansports und des chens der Stanzer esperrt ist.

it dem Setzen des lar-Flip-Flops lird auch das ... elais­
Flip-Flop R gesetzt, das den .otor einschaltet, Godaß dieser
hochläuft und mindestens 5 vekundcn läuft. Die Vorderflanke

avon wird 10 VerzöGorun s-Flip-Flop V um 0,4 sec verzögert
und olangt in die Undsch Itung, die erst dann durchschaltet,
\ ell-Y1 der I puls eber dei. trio s lelle "G-Start" meldet. Es
wird dann das Tr nsport-Flip-Flop T gesetzt, der Transport­
magnet zieht an und belegt den Pierstreifen bis abhängig
von de nt~iebs mlle das "G-Stop" das T-Flip- lop löscht
u d der remsmagnet anzie t.

lit dem Setzen des Transport-Flip-Flops wird auch das
p- Fli -Flop gesetzt, das die Torsc ltungen öffnet, die
tanzea neten erre und das Zeichen ausstanzt. Vor dem un­

teren Totpunkt dor Stanzsteopel lird d s "G-Klar"-SiGnal
gegeben, 1elch~s das GP-Flip-Flop und damit auch die Spei-
chorTFlip-Flops dos .erspeichers löscht und glcichzeitig
das Klarsignal negiert. as l:otentlal aIil UD an dco lar-
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lip-Flops springt von +1 V auf -10 V , es lieut 0.100 wie­
der das ":~la S" -Dig c.l an, lelches anzeigt, daß der
St ·nzvorGung becndet ist und ein naues Zeichen aus:estanzt
'!Crden kann.

Jeder "Start ot" -Impuls be.,irkt einen Transportschritt
md d it as usst zen eines Zeichens. Das Relais-Flip-
lop ge -I; ac 5 ..:>e.:unden auf die Stellung "0", der :otor

\lir da urch aseschaltet Erfol t jedoch vorher ein neuer
Startimpuls, GO Jir die 0,4 sec-VerzöGorung nicht lirksam
und as R- "li -_lop bleibt ab dieset1 Zeitpunkt 5 sec in der
I 1"-Lage.

"bereit St"

. fenn souohl der F CIT-Stanzer de aue seine lektronik
n eochlosson und ein cschaltet ist, dann ird' Beistell­

ko.eten SL~ 66-00S des Fi CIT-Stanzers (Siehe Seite ~-f ) das
cl ~s D erregt Der geschlossene ontal{t d erzeugt das
ie;no.l "berej.t ot" das der Steckeinheit AL 3-0US über z7c
loicor egebe ird. Do~t .,ir es invertiert und der Lampen­

m zoige- inheit JA 3-10 00 -de de...' Undschaltunr:;
eroit t - F St zUGeführt.

Falls "bereit Stil nicht vorlieGt, erscheint an z7c \egon
der VorspannunG dieses -unkteo gegen U3 beotimnt eine "0".
L'iinter der Invortierstufe E 2 lie· "L", \'JOmit die Lam­
pe "bereit t" aufleuchtet, ie Undschaltunr; erfüllt ist
und das Flip- lop I F nicht bereit" ar:_iert 'lird

" "1 t"

Die Potenti le +1 V bZ\'J -10V dos n.~l t" - ignalo
gel Gen in die otecl.:einheit AL 3- Ou über z3a. In der Po­
tou'!;i lvercchiobun s-Stufe uer en oie don Potentialen -1 V
bz J. 0 V z eordnet. Im ezustand l' efort dieDe ein "VI,

00 c io U dschaltun F St dns Kla_-Flip-
... lop nr "'ior·l;. Sobald dao 11 lar St I -Si 0.1 erlischt, ist
die Undschaltun~ nie t mo' orfüllt und die Invortiorotufo

5b löse t das la! li -Flop.



"tart t"

Sind dic cdinr;ungen f" cincn ..:;tnrt 'cE,cbcm und soll

die usc:;nbc "ber dc' Stnnzer erfolGen, 00 ist in AL 3-GOS

die Undsehaltw g t St ~ Tl\: 9 (F (~) v STZu v (FoL Z:· aLu) )

erfüllt. Sie erzeugt im One Shot ~2 einen 200 oce -Im-
pulo d reiner 20 - ollektor-utufe lciter..ß eben ~drd,

und hier \7i~d _0. Si nal reuenerie~t. In der darcuffo15en-

den Potcntia.l-Versehiebungs-Stufe 1;lird das Potential, Gem"ß

der "0" - rtL" efinition der FACIT-Elektronik, ngepaßt.

über y gel _gt ieser "Start St" zu der F CIT- lc:tronik.
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III.

1. - Code

a) Der ~efehl 68 gelan tals 8 s-Impuls in die

Stec Oi11110i'1; AL 4·-008. Dort setzt er das B fehls Flip-Flop

in die LaGe F Bef 68 s Flip-Flop F f 63 uir,1 über die

Oderschaltung ~ef G8 69 gelöscht falls es sich nic1t schon

in iese~ Zustand bef nd, un deSteIlung dos AusGabe­

\Jahld4chschalters Jir ~it diesem Impuls miu Hilfe von Und­

schaltun en e;eblendet, 'lOmit ';bcr beide Odorsch ltun en die

Flip-Flops F Ger~t und F Code je Teils so ~arriert erden,

ie es der Ge\" schten ".un a.bcart e ...tspr· cht. (~n iesen

Fall F St une. F ~) , da. bei (~)- AusGa 0 n'cht "ber den

Fernschreiber ausceGeben l'le:cden nr..).
Der ei_treffen c Befehl setzt über die Odorsc' altun

cf 63v6~v69 dio Flip-Flops F Ein und F ;'. FEin lird zur

Steucrun dGr .usgabe-.....lekt_ onik benötiGt, F '.·1 dient zur

oteuertmg os Fernscbreib0rs (Steuor~~g FSCll) UD den ern­

.ochreiber on UlS ISA'. a11zt.sch.-,lte ("Fernschreiber Verlangt ").

Außerdem .oetzt Def 63v68v-g den Z~hler auf tull, Gibt über

de Löt t"tzpu_ ·t y1a. das .3icno.l ms C·:atri: - ler.\:er setzen)

an den l~oordinatensc <..Alter ..(.:lCll zuü Verbindon des 1.3.1 f' cit

dem Teilspei ,her und kippt das Fli. -Flop F w über ie avor­

liegende 0derschaltunG in die Lage I W ,was jedoc bai

Bef 68 umICse tlich ist und bei cf 0. er...:l" t "ird.

D -I' ,d,US ang I ef ~ c"oo ofohl-.l: lip-Flops berei '-et über

eine Odc!'sc alt n die Und-Verl·nüpfunG Z;· 0& T" 8 r ( .....ef 68

vF l30f 63 v Pw) vor, lLC de ... Gtop it de _ da d s • us­

sto.nzvorGungs d cnsc~altet.

Durc c.1us Nul 80 ,,,,en des Z" lers \/i::-d das Flip-Flop I 8/16

it ZU 0 ü 0_ eine OdcrochaltunG in die Stelluno"Z~ 8 stil
gebracht 0(; u do~~ Z:· leI' nur bio 8 z:· lt une boi dom Z·· ­

leroto.nü ZU 8 rückGekoppelt \l'rd (ZU u = ZU 0 )
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b) In die Steckeinheit AL 3- OJ clan t vom Stanzer
das ,.;iu 0.1 "bereit t", falls dieser angeschlossen und boi

einem AUBg bcbofe zum Ausstanzen ereit ist ( GV 3 "L" an

z7c). :Iinter er In e_ sion lie t also ein Si na 'Oll =-13V ,
so aß die oit "F Stil geblen1ete Un :JchaltlLl1G n'cht durch­

schalten 1a n Folglich kan.n "bor io 0 erschaltun tm die
UIid-VcrknUpf n ere~t ef 3v"" vr.:g c.s Flip lop lIF nic t

bereit" nicht setzt ,ror en•. "rde e 'en o.m ingang z7c

"0" = -13V 1ie en., so (' 0 die Un -.we inß1lng erf"l t und
d s Flip-Flop F nicht ereit '1:(' de einen Störungsstop be\lir-

ken, sod er usg ic' t r:.:;t eins tz n \·.ürdo.

Die btörul1G:Jrneldun lIStö 11 ü' er y1 "'om 0 o.ndo 'lcrk

mit o otei1t und die Art er törung an der Lampenanz i e~

Stec ~ein.heit '1 3-10 sie ... tb..... em c' t.

c) Ist dor tanzer bereit, so liebt um Lötstützp pt

z3a der Stec ~ei oit.: L 3-00S d s Si(;Il::l1 II 10._ Stil der F CIT­

.c.:lc ptronL~ ("L" = -10 T) In de:' ersten Stufe ',rird e:J inver­

tiert und d~s Potential de 56 verein arten Dofinition

("0" ::: -13V, "V' = OV ) ane;opaßt. ~aehdem es in dor Und-
Schalt mg o't Ct eblon ct rurde, setzt os das Flip-Flop

F lar 'iber ie 0 o:;:'sc' .1tunG ei....Ji trc_fon ci... es • us abc-

befehle; ist also ie Undzc'101tune; F 1ar ~ in hinter deo
_lar-Flip-Flop bo_eits vo_bereitet.

Sobal das Ein-_l:.-~lo gesetzt lir ist die nd- edin­

Gun erfülltun'" das ne 'Jhot 081 ( onosatuilc .Lappstufe)
erzeuGt ci cn ouativen 1( ps-Iop le; der nach der Invortier-

os::' i- e .. I u1s abui" t. Jieses ----:- ....perrt
d- s S Ul1 erzeugt "bor F ~. n 001
d 0 Si 1 "TK .or 0.1"., \. elchos "ber die 0derschaltunß

den Ansto er T ct.:cttc bC\.T r'_::t.

d) Die llirtketto ( L 1-008) I' ert nun nae ein ndcr 11

alt-Impulse. it ~ 1 lird über die Cdersch ltun di Und-
. erknupfung Z:' (,v8,. m 1v" mar.ti:iert so _ Ü e:!' die fol-

Iv

genda derschah.. un über den Lötst-l.:.tzpun t y2a der erste der

10 lli~te für den Tei le:-peicher über den :Poordinatcnnchalter

: SCH dern I"orns eicher zu cführt 1i d, JO it der peicher-
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i. 'elt i in C' ~ ere iste p _allel ein olosen lird.
oit... 4 0 ir in der. 'tec':oinhoit AL -'-00"" mit der Und-

.,;,ch tune Zü Cv 1 TK 4V7 . a' 05 ;;,)cpr"ft, ob oin Z:'hl-

fehler (,;,,>.7nc1 onisierfohlcr) v rlic'-lt. 'renn an den lni'orna­

ion I:: nClo 0 n Zcic._en :J.st··nde, so "rde das Z" lfehler-

Fl'p Flop esotzt, do:!' Fe 10 l'lgezoiGt (:3:' .lfehlcr A) und

i t volo ot ...... 0:1 -ntop der o~·o_ ,.lCr-

de .•
rat Ir G Ji::" nun de::, Z.:.:.. er um einD .10 ""ez" 11t, oodaß

de::, Z;· lorst Z~'. 1 I utet. Der folGon c T r liofert über

y2a z eiton m .... :t f"r den Te"1 eic or, 'lom:t dor Inh~lt

o Sc i ere 'iotcrs um o'ne Ste~lo ~cschob n ~rd un das
este Zeichon c eo Rech.:.'"lor·mrto tber die Informations ~an;'le

1
1

' .0. 1
5

' er SteckeiI'l..heit L -OOS zUGc "hrt . ird

it ~K 8 'Tir d dc_ Zü.hlerstaIJ.~ von J. ull ve-,.:'sc ioden

io v, das urchsc' a:!. te-FI" p- Ion übcr 0 T.t 8
GN3etzt, . ooit eie '0ni' Un _ chalttL'l en di Info~, o.tion alo

In~ I~' durc ~cpal on eine us a.be io (~) -Cod vorlie

s nd ,uch die olgcnden ftnf Und-Sc' Itunßen Inf Iv' F (~)
erfo'I" t 1,;.nd die Info' ation 1 e.,t in rechner":' tor. er D T'_

stellmg übor die 0 erschnltunoon d'e Invortie::,stufcn J

und io I ve~tio~otuf n o..:.t rotenti anpassung an die F CI~­

Elo:trono~ J~. als Info mation 11 " bio 15"doD F JIT-utan­

zer zur V rfü uno.
er'K der l'nl~t ~et' 0 och 1tet nun in der stcc.:oinheit

L :.>-00" i Undsch 1tun.... F St TK 9 ~ F (~) duz ch, \-10-

it die 00 o,...t bilo .ippstufe OS2 einen 200 csec-Impuls er­

zeu t, der 'nvertiort un dem Pote ltinl er F. I'_-:ble :tronik

n ena t In "Dtart .:> I e F:_CI -btnnzer s ur et. Der utan­

zer ü e~ni t it dOB Starti. puls die Inforn tion Iv" in
[lei en Fufforopoic er negie~t nach 50 p"" d 0 I a.I'-Ji gno.l

("0" = + V ) für ie Zeit _eG _ro.nsportn u.Tld os

Loch n d0r St "er Jeoperrt ist, 1 läßt don • tor anl u­
fen. as f~~hlcn e L(l -Si n"'l löoc t t;.as ':lnr-Flip-Flop in

L 3-GGJ. S baI dJr rotor ochGel~ufon iot, \ird d s erote

Zeichen Q oGestanzt und nach beenden es zusGtanzvor~~nGcs

sprinGt (nn Io.r-~i 0.1 "Klnr .3t ll 'lieder m:f -10V = "L".
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e) Die al:tl:et-tie ist inz lischen abgolaufen und die

L -.t:le':t::::,oni eteht auf' _ 0 nd Z" 1.

und über

kt ette

urch-

0:.... l~UG

nc'c.;,;;)

ß

oit

as Kl~ -Flip- lop

·J:'eder die

er. out1 setz

e

Das Kla.r- i

_ e

F :a· r .,.., oU·. Dt""t' er I puls

n ( ~(A1St lior ).:n arseits Jir

oc Ite- li -_lop F ~es_or t.

. n l'·\l.f I 0= ' ereitn bosc ·'':'0 o ...e '1':'0 0_ ab und

qc~oin,nro::::, c 2 bio 7. Zcic.cn os echne_-

Es ontf"llt je oc io Z01lfehlerprüfunG,
ß1G . TK 4vo e folgt.

1

os

die ja nur
"10_ teD nuo

st~.zvo sie ton Zeichens 'ce. et in ete t der

Zähler in dor 'v 1._u..."'l Z·. 7 u·_ die ol:tketto in TK O.

f) ie .ctketto drd \ ieder it "TK . not Nor 11 ange-

stoßen und schaltet den Z:' ler. it TK G 10iter uf' Z:· 8 ::: Zii 0,

d j das F1; p-Flo. F 8/16 a'_ IIZ:' 8 stil ste t. D s Durch­

schalte-Fli -:!J'lop ist i't öS'r lieder elöscht JO den und

kann it dom fol-enden T 3 nicht nehr esatzt lerden, d

die vedinoun Z Cv 16 nichv mehr erfüllt ist •
.:it T<: 7 olan""t ü e y2 deI'~1I1,i1o.~:t feilsp" z .'ern-

speic' er, d r d s nrallele. ·:c :schroiben in die soe')on

0. s-elesono Spoicherzelle be1irlt und mit 9; zu °
·lird dor ') ntel:::' ...t bgooeben, er zun Löochen dien'" und

den u 'Y" lz·:.... ler fortoc 10.1tot.

Durch dns lullsetzc. co Z.. lers ist die Und-Ve:::,':nüpfunG

".....ndc-Stop" i_er Stec ei:'llleit L lj·-OOS vorbereitet, Godaß

sie it T' n u::::'c ocho.ltet ( F Bef 6 ~ ZC 0 TK 8 ) und

s Flip-.... lop F ~in löechG.

't TK 0. f Z" Ife er :lin ep_ü'1; ( wit

Z.. 0 . T ') P. ) UD. neben em ereits er 1:' nten Ta:t

für on Tei epoicher orfol t er start. Da jedoch das urch-

schnlto-Flip-Flop nic.t eöf .... net h t, ste t jedon Fall

oi ~) -Zeichen F ...rr.- t nzer, 0 ch dieser nur ein
T ns... ortloch s~alzt. 0 it iot er Forde~ n~ ~eni' e get n,

d ß nac'l (em uss nzen der siebm Zoic lOn oin Leorzeichen

gest uzti \Jerden 0011.

o.chdo in der tec_~einheit . L 4-0..lS das .....in-Flip-Flop
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elöscht ist _~a bei lK 11 die Un~l)c altans 'T 11

über die entspr~c on'o 0 schal ~s Signal .0. ri - or-

- or~OG o_st

~ I.{ 11 das

ben 10~ en ~o ·t

a:l.ri-r-r: r ~\jr 'el"scht

:e_ r e ':~r-Fl' p··::-lop e­

ee:..dc ~ ist La__n über

von

e

cn

loie' ~oitig \1::'-'11 CJ.ru,it

or T: 11 - Ir.1pu s-sc al:lnG .J; " ; :"0 t" o.

ker lösc on ",1 11 1 Gon on, lobei
, ,.-

ie Uu

l.Ji 1!:l1

do.m1 ""'roi" o.n~oigt, '0.' ".." tli'~o .'l"ufe in ce ..:..u..JA--,lek­
troni,>: boe__ -0';; si d

'alls eine bt"_ U:.'"lg L der .usgaoo aU.f'vritt a so linie t

boreit" 0 Z" 1 ohle!:' vO.L.liegt ( Co eUber'l ch~g entfüllt
c::

e l~ -Codo-4usgabe), löscht ieso_ St~rIDgs-8to as

Flip-=' op F ,..:i ,au2erd gelan der otö:."w Gs-Stop gloicn-

zciti :'ber ie bet::offondc 0 schaltuns an das \ e er er-

Flip-_Iop, löscht auch dieses und oe.l.dct das Signal ",. I" =
I7at=,i::::-r~erker I"Dche 0 0 _0.116 ittolbar auz. an Zeichen

.. "ird dago on 'rio berei' s c:.:-l:·u'(je:...t erst nac eenden

es ~uk~ s ~K ~1 durchGosc'altet9

Bei einem efchl 69 sind die Funl~cionsablJufe in der LSA­

lekvro.i denen boi ei~c~ ~of" 1 6 unter 1.1 beschriebe­

en pr :tisch identisch. er eintreffendo Ber 69 setzt 0.0

efehls-Fli~-Flop in dio LaGe F ef 69, 0 .it die Und-

sc altun Fe'" 6;1 • J!' w vor dom 1lip-~ lop F 8/16 vor­

ereitet ""'t.
Durch d[.o dull atzon dos Z;· lers '-'lird auch hier dao Flip-

lop ..! 8/1G ir- dia cltellun "ZÜ "Gellig" Ge~ip t. sodaE

der Zilllier p_" zi )1011 auch nur b' s z;.ihl+: und dann rüc:-

cLop elt lird.
-,3~ einem loc ~befohl 6 , bei dem j so lunGe "Lechner-

JOrte uSGelesen erden sollen bis ein WW - ort ( 2 .orte

mit je 7 fl launen" ) oroc 0"nt , is'i; im uese tlic i:ll lediglich

de Endo-Stop von 0 der Aus e durch einen uofehl 68 ver­

schieden.



- /fS'-

Die LOw-.c.;r an. unß iGt in der Stec einheit AL L~-OOS unter-

gebracht •• it :3ef o3vG8v r 9 . . 'lieder dan w-... lip-Flop

GelöGc 'lI ( ;w ). ei de Z" lerstar d Z" 1 u! '1' ~t \'lird

e_rüft, ob das erste er 7 Zeichen e'ne "9" iot, 1G.n in

do' 11 9 1l _C'cha.ltunr; in der Stocl:einhe' t L -OOs durch übor-

'JQ.c,","e der { äle L~ • _ 5 m::'folot, 0.io j bei einer 119" bei-

de nr~iert sind Ist dien r ~~l, 0 fir' Q C _lip-'lop

r w über die Un nch"lt Z[: 1 "', " .... " > m 8 es "Gz-c. Da­

durc lird über ie Un scholt n F ~ 0; F ef 69 dan ~lip­

Flop F 8/16 in ie Ptell ng "Zä. 16 ntellic;" e~ip~t, 60-

daß e Z:'hler b':'s 16 T,;1 ite en :allii.

oi den Z" lorstell en Z:' 2 is Z" 7 'li lie erum

je'j ils it akt 8 eprüft, ob eine" eun" vorliol.)t oder

nicht. Dies ßschieht in d Un - cr1 'infuno &

( LI. Ov 16 &. TK 8 ~ "" io je' eiln 111 d s w -Flip-... lop

deder lösc t, '1. cL en iosor eite en Zeichen '~eino '9 t1

ist, sodaß it Erre':'chen der Zühle stell.ng Z" 816 über

die Und-Ve müpfu..'1 vJ ZÜ 81",- 1.: d die entnp_echende

dersch lt 0.0 ..Plip-Flop F 8/16 in ie Stellung "Zö. 8-

Gtielliu
ll zurüc:~ e ippt \lird. DOlilit lird der u:'1 1er ur Zü 0

( Z.. u = Zü 0 ) pelt lliid cit dem "c nte .. li

Duls e_:eiclt nic t ie StollllilG Z~ 9 sondern

2.ä 1

Die Undsc' altuno e-stop a trotz Zt: 0 nicht durch-
schnlt,... , d un F..o fehlt.

.it 2ä 8 = Z.. 0 und _K 9 orfol t ein "Sta t St" , oodaß,

'lie bei oin Defe.l G , n Cl e 7 Zeic en es ftechner\'Jor-

t S oi Le rzoiCle. a.uoßost a. jedoch ~ein Ende

Stop vorlie t, ntö t 0 er Stanzer nach

en E ssta...'1ze.... es L erzeic:.e s I' eiert die ~ ':"i:i~etto 'lio

o_eits besc ieDo an (T? nst or ). Ducit ~ird dus

n"chnte Rechner ort ausc;el sen u:a nnch s inon 7 Zeichon

erneut das Loe zeiCl0n est~nzt.

Dor Auslesc or ~-G erfol ._ so an e, b 0 ei. W\.V - '0:::"::;

_ 0 r::t .Jan li. -_lop F w ici !;' ....o u.O 1L~ Zci-

che._ "9" dieses o. POltl0::', es '1.ichti ßel"scht, der Z.. ler at

über die StollunG Z:· 816 i aus bin t:.J" 16 = Zu. 0 \'1citerGo­

zählt d damit ist die EedL '"'unS f" den nde-ßtop Fw'

ZÜ 0 & TK 8 geGeben, sodaß nach dee folgenden Locrzeichon



den Ausgabavorgailu eendet und der efor erte Block aus e­

lesen ist.

2. Aus aba im Fernschreib-Codo

2.1 Dor EefeJal_6§

Der Unterschied zu einer Ausgabe" ~) - odo esteht

darin, aß nie t 7 Zeichen in der rechnerinterner Darstel­

lung ausgestanzt Jerden, sondern daß das erste Zeichen Ull­

berücksic t; leibt und die folgenden 6 Zeichen je paar-

leise gemü.L der Liste I1 <i -Inte:::.'pretation im ISA 'lork" inter­

protiert Jorden und duf" drei Fernsehreib-Zeieh n ausge­

stanzt \Je don o.boi Herden die Buchs aben- und uif crn­

Umschultozeichen automatisch zu eschosse • Es en"li!,;'llt das

cerzeichen nach jodem 1.Jort •

..tJ T,rden nur die von der Ausgabe" (~) -Code s'i ehe '1.1)

vorsc ie<. enen Funktionsabl:'ufe beschrieben.

a) Do~ o'ntro r nue ~cfehl G8 sotzt das nef~hls-~lip-

~ lop uu:'" Ir cf 63" und löse t das 171" p-Flop F uC:L 63, o.u-

"o:....dc \. c!:'dc duo Ger~t- und clus ode- li)-; op n~Gpre­

chon der D!'chsc lto'?stel 'Ul1g S in F Sc 0 O' F F& und 1; ti..­

goscti-ut. '.ie b04P un: t le den uuch die Fli -Flops F -:'in ,

F J" , i' 8/'16 und .} W Gesotzt, de Z;· lor clöscht (Zü 0)

und duc S 0. 16 GOGo_det.

i t of 60v I" rc:' uußerde das Flip-Flop F J.. z. (d, -Aus-

ube Z oc "e Gon Anfa g) in de_ u l;oc wir oit AL L' - O,J p;esetzt

u.."l dao 11 i T~" ja" (:!akt petto nstoß ja) in L 5-0C8 olöscht,

fal s dies n" cht scho er Fal o.r Die tiber das I\.lur-Flip-

Flop oit Vu ancos"GoJ:ene~' 1- .t:ct GO löscht i t ~L{ 1 die in

L 5- OS oofindlicho... Flip-Flop~ F U und F Zi und sen­

det don erste ~ r -t fO'r den oilspoichor.

i t 1 . 4 U! d Z;;. L \. ird \de bo citn be D..n2.J.t auf oinen

Z" lfob.lor 11':":1 G prüft, TK 6 sch.w.te'i.i c Z··, le auf Z:" 1,

.t:K 7 er~cuGt Gon z ';oiton Takt f" den ToiJ.speic er und

T" 8 m kicr'(; d :: Durchschalto-Flip-Fl .p und schaltet die

~ -'rkennuue a , die G gobenenfalls das -Flip-Flop markiert.
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m v ~:'" 3 .' 0 _0 -, 0 1'1 chunC ( - L 5-QL:· )
DV .in unG f"iT' elen 11 Tüft ::t eviJ"

"lirft'~-V=-1-G ~ T",. es ori'üllt ist. DOl!Lt 'Jo:::-den

die .:'oluon c. 7 ZciC~.8n (l':l_Q.t f. in Geprt:._"G ob nt.ch 2 der 5

'tlcitungc Q r~iort sin. lso oi~ nvor~Ulsehtco (~) -

.fJ u.sOI" .00 uir

~ coochu1tct

F J., 2, _' Ein

Zeie 0 0.' so. _:0 s. 0 'c CI' [lUS 010"'0__ t'Jir~

b) Der lIStart schaltungs-

tee mischen Gründen negiort) ~n.n..'1. mit 11- 9 nicht orfol ,en,

1eil in PL 3 0 .io dritte BOüinGun zur Unuschaltung vor

doo 082 bZ1. 3 fohlt. Und Zlar lieGt weder d 0 oi nnl

IlSTZu ll CSvart \lOGO Zuschie.cenc) noch der Z:· lcrstnnd Z" oL u

(d.h. ZU 3v11v5v'13v7v15 ) vor. amit nun die T -:t.-etto er­

neut anGcsto.G0 lorden kann obuohl das erste Zeicllon ;:lio c;e-

c·.. =lert nicht berüc1:..sichtiet ",I :::,(1, \"lird in ~ L 5- 0" m t

T {1'j ie Un seh ltuLG F 0/.., .: ZÜ 1 t~ T 11 e- reut, sodaß

Ü CI' ~io arav~ olGe de Ode~ochaltunG dor Anstoß der T pt­

kette erfolgen Ipann.

. bluuf der Tnl:'bl:otte drd nun I:l' t

:ten Setzen vom DQ~chse alto-

; Cl"&'''
_>;;J v,
die Unclsc

( F cL

be~

e) i den ~ 1c::..tcn
'1''' ü eben dem bo_o~-o

Fli )-J.l op der W w- J.·üf

ot be
d do odepr~ unG, '0 3uch-

lvng eingoGe altet, iolcho 'n der

~'/eckei' i~. 5- s un° C Gebrach' 'Gt.

L~anal 5 0 t dos:JO rilfe j' zu e::,~o e

uehot bo od~r ci 0 Ziffer vorlicG~, erfül t
null bm:, a. Zi I jCl1aclldem ob

zu. J.g m r 8 ) . ( I r/ v~' ) vorlioGt.
? ?

e steu <i Zeic'.en 1 c e CI:I AusGabebefe 1 z\olan5D-

1" i zuc;esehosG 11. 'lor en u!3, \1 rd J. CI' die nun erfüllte

0" :i.ngun ~ d..Zl~ "'1' d.., r Zü 2v10 eine d I' eiden

der- VorL~üpfun on durchGese altot , sodaß dao rlip­

lop F Eu beziehungs1e'Gc t iJi Gooot~t \Tird.

Der Ausgang o'no~ dieser Fl'p-Flops erzeugt i 'ode-

.;~ dl di~ kt das betrof endc Umsc altezeichon, löscht

über dio Ode1"s,-, altiung "SIJ.'Zu I das I'lip- i' op l' .LKt\ja und

erzeugt it ~~ 9 den Star in der 'tecyeinheit L 3-' OS, so-

d das ~ugeoc. osoe 1e Zeichen ausGostanzt '0 ird••.i t T

Jurde aucn in das 11 u-Zi'p0ic or-Flip-~lop" CF .uu-.6i-Sp )



einucsc iob n, ob das anlieGe_de Zoic 0 ein uc stabon­
bZl·l. Zif ~er..- Zeichen l..l8.r, God... ei :lächnton r:Jv -Zoic en

festGestellt '0_~en a~~, ob ci' Zusc ieBen oines Umsc alte-

zeic 1 el1n for erlic isi:;
Jie Iufor. on os zieiten Ze'chens (1. eich es

Zif '0 np ares ) liegt _ac dem ,as Durc' SC:1 te- ,li J-:'lop

die Durchsc ....1tune; frei ee;eben 'lC.t Co e-'. ler sobald

er ma~t I QbGela fen ist und er ·lip-

Flops F cop 11 ' bio F SPI5' in L ""-0"8 it Z:· 2v10 & TK 8

boe eIst sie.e hierzu. t E : Dio Infon ntions-

Durc sc e-ltunu ).

d) Ist dan Ausstanzen co zuocschossenen Uosc alte-

zeichens boend t, lir . i t dem lar-Si . 1 die Ta...:t et 0

gestoßen und z\Jar über IIT. nst I:or~". i t TK 1 :lird das

mar:ierte uc st bo... - 0 or Zif 0 n-7 1ip-'10p elösc t ~i

Information cs zleiten Zoic ons sto t leiter in in don Flip­

Flops F Splv', da die z/eite Bedingung dor Undsc altunG
os1 "', Z:· <Lu .icllt erfüllt uur o •

• it K 6 sch Ito'i:; 0 Z"hler in die Svellung Z& 3 10­

mit das ::!'lip- lop F oLZ in:'L 4-008 elöscht 'lir (it
Z:· 3v11 0 en Grundsp n ngen) und dadurch ein z mn s-

l"ufices Zuschlo ~en erat beim n~'chsten szulesenden :lort

erfolGen kanr-. über die it TT 8 mit em F DS durchge­

schalteten Infor. tio s... ;'le ·ird 0.8 anliegende dritte

Zeichon ( 2. ~eichen es Ziffernpaares ) an die oteckein­

heit _.L E-O S cßli fert. ier sin ie f" f Un schaltunGen
In.f I 'V' t. Z'· al,u e f"llt sod die Information 15

Inf I v' Co e- en ler z lic"'cn co ,en. Da urch

lieut es Gern dem J.,-Co e

int r_ etie te Fcrnsc ei -Zoic'en
it TK 9 Erfolgt n er Start, d der Z:·· 10 stand

Z~ ~u 1 utot io Un schalvun vo~ dem don Gturt-

Im.uls erzeuGenden rS2 z. OJ3 erfüllt iat•. ch dcm
Auostanzvor unü \'1i dio -. )er"T ~ Anst 0 11 o.n-

cotoßcn nd l"uft erneut ab. Jit ,J &. Zä ri,u \'lcrden

die f"nf Flip-Flops F DpI/ clönc 1'G.



,-

00 duc ~ liecondo viorte ~oicho (1 Z

e)

errei t

'rkc.t uun

OI Z;· 10 , Qer .;; Ie

Ziffcrn-

oder eine Z'fie
bz '1. I,

d

n d G vo~ egoho' <1'3 ol-il!~er :;:.'ot':'or';;o Zoi-

c' on lur oin ~uch~tnbo das o::,lio oa~ \,; GO" os a c', n.nn

og

nGc­
Zif-

:; übe die Un Gchnl-

." 0 "brison Dn sc ~l­

Doin :ö '?'len. Dor ..us-

d :J ..."lip-Plop 11
1 r

Uit

ato.?o -Ji""d

tung 11 .uU. ~" I ..uuLpll gucot;zt, \:lih:i:'o,..ld
~vUl ou ch r: u ll nic t er~lilltv

"".1 g dos "1ip-Flo s F
I r ja z:' . fTlT -11 d.L.

uird

ern... a 06) t;"lBzl.1osvn. Irz'.]·sc o. '<Jt das _··c:'''cc ~oic on

F SpIv'- lip-~lopo Gocpoic~ort llild lie 00 Gode-

" • OB r:nfte Zcic on GoI... - n a'" die b'"'roits

osc_r ~ ono ciGe an don vodo-,Qn 10 und it m- / er_o gt

lOßen '7' <Iv

ausst"nzt.

er Gvo.rt,dor das z/oite 20~ sc roib-Z ic' en

f)

urL!.,-,:l VllC. ci

1öocht

orfolgte "lir das erste Zei.

_ ~if_er:1_ ; r s dieBes ..ec~..e:. lO-~tca - ':J.tor-

c_st '~n- oder zif'" :;:'2citi

en u.
'li CL 00 i, (';e oi 0 Zif 0_ va , l...:....rcn das vor-

~i c_n-U.cchcl'osoic on cr~cugt. Glcich-

n.
c, so

.6i 'csctzt" ]:"1' . U1 d

z· 11 - C.l l'cung (:. fU1 t

Zi e~ E t P -

c S ur!' 0 '"

ltc:::c:"c,"-e .. Zl

j~ alsZoi

i

EOC ar, oi ..

rlO":-ocho.l tlLl1...,

l.t :ct' e

C3 folet, -0_ ClS

Z :.. sc nl'osoic on u sst nzt.
10 T lrt.ot e io m' t 11 { st 1 or ." lieder urc l:'uft,

..... uft nun 0 0 UI}I:'l 0 ls~ eicher dus lC'i;zto der 7 Zeichen ab,
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dan 0. on Codo-,·".. lcr ~u ie on .01- t, 10 i t ionen:' das
ne 0 'lfo_nzchreib-Zeic c. erzeugt) clas u::'C ...l on mit T~~ 9
orzeuutcn Start ausgelesen lird.

Auch h~er sind 1iedor die ]unktionsabltiufe in der Aus­

be-Elektroni denen bei Befehl 68 (sieho 111. 2.1 ) iden­
tisch unQ on mö on nur die Untornchiedc zur Aus 'abo boi e­

fe 169 ::LID (;j)-code (sieho 111. 1.2 ) geschildert \Jerden.
Dio Jperationnspeicherun ist bereits erl~utert, toboi

der Ausgang ':F Bof 69" de'" . efehls-Flip-Flops mo.rl~iert \-lird

und da"" erste ror"li onauso ausGelesen : ird uie bei Befohl 68
(siehe 111.2.1), \JO oi natürlich die Ww-Er 0 .un oinge­
schalte int, uas jodooh unter 111.1.2 erläutert ist.

Sobald dan niob'Go Zeichen dos Hechner\'lor"Ges aUSGelesen
ist Ulld Jach dem ntart mit T. 9 das rlritte aus dGID Zifforn­
paar interpretierte iernscbroib-Zeichen aUG estanzt \!OrdOll
ist, Mdc die ~ l~~lJ rette nicht erneut angestoßen lOrdon l:ön­

nen a ja ~oi oiner uSG be ]ernschroib-Code das on e­

hÜll to :-..0 rzoichon ontfällt, as bei einer Ausgab im I~)-
C 0 io r a:di :01, ~e a otö....·c, das olGe 0 : rt o.us der:\

...e_n~p iG 0 u.o ....1ll'ui'o. Daher ußto f:ir i...-sen J!'ull ein in­

terner • n::::;toß der Takt et- e vor esc' on ":orden, or i- dor
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Stec~cinhoit L 4-003 eingob ut ist.
-'o:ird lac:. 0.0.. \ussto..nzon deD driJ-t~..

(Z '" 1 cl ,., .. 8 Z·· "'-" .....crs Cln LJ = u. " enn -;.0 ...~Cllv

cl -Zc' c

c

10 lei -0 cn

esoJv~t n..u:' e b~':. 1 c ltr:":c;1ic , icdm, bo1Üuc..l

odo"" Z;· 8'16 :1o~m 0.1 0 7 Zeichc'l eine )
die U._ Gv••n1 [; G F 'ü :::. F cf

.0 it ....s _i<;;.:...a1 11 _ \. , .<"'"ti (cL0

. _dc

it . ,." 11

11 r-

einschlicßlic.l zum ww -:0 'C

C n-
Uose. a.lve e:.c' c B CGC'; eh'li ucl b .' c' .0

D 'i dc c_otcn' o~t, da ja as ~li -Flo) ~ ~7. bereits

oi iOSOIJ ersten' Ol. t m.' t Z":J Gelösch'c,,' 1 und L.ur

d 1, C 1 e' .LC:l ..cuel o::e 1 ge.... ctzc e

De:." , cl .'- -
V .'

ii::,d uio lli 'GO"'" 1.2 ' OSC' riebo'

l io bo'::o.._. S' 11 bei eL om efe 63 tn b '.:'" on der

..:; dos ... 0'10 0.. ~c_" unospult cL o' p-zol-

_ s :or a ...., elosc _ 'joruon :TO ci 0 <lor Liste

11 cJ~ Incerpr tution i LSA-':ork I ormi' alten 'crnsc lreib­

LJo" C' en ~ est"'..:. zt ' lCrdel. oollon. ier ei soll' Un-c r

s hie zu eine e 0 1 8 das ZUSch2cßon von uchstuben­
un Zi' er_-Umsch~l eso'chen terblei' n.

er A sc; b~v I' ang ist de ~er 111. 2.1 beschriebe-
nen..... eine)" efehl C3 bin auf d s 'rog 110ude Zuschießen

des U 8chulvozeich ns idcnt sch. Do in der Stoc oi. eit

AJ. ~-oos ci treffend ~efohl 63 oetzt das 11ip-Flop
, - cf 63 • dane on Ti.... ~ i~ ef 63vGBv69 lio bol a 1'1; gc-

p.Lüft ob der Stanzer "bor~/ -C" iS'ii? die Flip-J..'1ops F <Al 0"

löucht, F Li Id" :1'. oc"-(; .J ~ e_' Zt"11er Cl ull e-
oe -zt wld d....s ui 'nal . Cl.,,· ~ er so vze " lG" 0 on et.
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Der ~t suane; "F Bef 63" setzt das GorL:-\--Flip-Flop a. f

HF S' 11 d das Codc-Flip-:'lo v.i' HF.,[", ereitot die Dn'-

schalt' G .unde-Stop or und \'1irkt in der Stocl::oinheit

AL 5-00S o.uf die U_. scnaltm...; F Bef 63 ~ T: 8 • rachdem

die T t otte den Ta t 8 r_eicht haG, sotz~ iese Und­

Ve:!'lmüpf~"'1g "ber die Odorc'c O_-Gung as Flip-P op "F T ja" ,das

ui.:hrend es osa.nten usgo.bo or o.ngs nic_t mohr [;01"sc t

Herden ann

l:ie boi eine Befohl 68 vIir it d... u Z~ 1 ~ T.~ 11

die To.Yt~etto intern a.ngestoßon. Dns zlangsl~u ige Zuschios­

sen _ 1 nicht erfolgon, da das Flip-Flop F J.,Z~ nicht ge­

setzt /ur e e enso tlio die uchsta e_-Zifforn-~~on.ung

mit dom zUGehörigen Zuschießen unterbleibt da hierzu die

BodinGung / nicht orfüllt ist. Je/eils boi dem

ersten Zeicilen er drei Zif "ernpaare , d. h. 11it ZÜ 2vL~vG =
ZÜ d.g uir mit Tal:t 11 die Undsc altung Zä ~ F T ja

TT,. 11 duroh esc altot ier it orfel t dor 1I11Stoß y lI
, sodaß

das z\Jci-te Zoic.len des Ziffornpuares aus dem _c.... nGpeicher

ausgelesen T' rd U! d 10 (t!'ei Fornsc.U'eib-Zeichen nach dem

"Start St 11 mi-t ZLi oLu und TK 9 ausGestanzt 1 r" en

Der .i:.ndc-Stop schaltot uie bei efehl 60 i t Z~i. 0 un
TK" durch, \·-0. i lJ das -S ~.-·.Ter_ 110.0 • 10. "on de_ Tal t.-ettc

u.nzoiot, duß es 11 "roi ll ist " u)A). Es oind 'de efordcrt,

bei eine Bef 1 63 nur die drei Fernsc eib-le'c en aUGGo-

tanzt t"ordcn.
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• Die ei!lzelnen Teile dos LOIJ t stroifonauor abe 'Jerkos
====~====-~==========~=--==~=-_.=~._=====-=~-~~=======~=

1

~ie schon er1~hnt 1ird die Ste er ~g der 0 or tionsab-

lrufe L_ den verschiedenen ,er ·on dc 56 n::'cht zentral

gesteuert, sodaß auch das Aus··bc-!erk durch o~nen eigenen

T~:t eosteuert 'JOr en tß.

I 0::\ nler 10ioo "lird die Aungabe-' '1 ktr 11i r mit 10 Fsec­
ImpulfJen bot_ie~)en. In der 'l10 '1. ,eb uton Stecl einneit GT-OOS

orzot-.gt oin Generntor (ast biler "lt;vibrator m~t 50 kHz)
eine Rechtoctimpulsroiho mit 10 pscc Impllsbreite. 'iner

<ler hoiden lO :'nc;e deo l1ultivibrators vlir an die LLeihen­

schalt -G Zt oie_ Invortierntufen Cesc altet sod", z 10i

eceneJ.nander inverse otontiale zur Verfü ) ...G Etchen \:101­

che d s Flip- lop mittels C 2/4 -~tufen Gch ItG'l. ubor zlei

Leistunusstufen E ,8b deren uOGänc;o mit yot.. und y b ver­

bt!r~den s':"l1d, 1:10rdcn die Ausßiinge dieses 'lip-~101 S der

Stockoiuheit .L 1-00S (TD.1\.t otte) zur;efT ....t.

io Te~tkotto bestc t ~us 12 t1i. _1090 (zu bozeichnen

b":'s 11) t uie ap ,zi iv ce .oppolt zu ci ..o Cl Ccll:"ebcregister
zu ",Jn!:1f n ~esc__ Itet sind .Jor eine dor oben e.a n"Gen . us­

g"ln e <les Gru _ta.:::tc;cner tors setzt d' gero.dz li cn .l! lip-

lopo ( ,2,4, •• 'j 2 der anc.ere die U1{ß adzah_ir,on 1 ~ 3 •••11

:1.n ( 'e uholaGG ~ ·Tird... Jie T~ ~t ev'i:;o z' einee boliobigon

ZeitpunJ.:t anGes'Goßon C-_n:Jtoß TI an zO ), GO "lird UG 2lip­
Flop 0 1G er r 'leIn e in lo f.rbeicsl ge 0 1p 'G rJiJG

om n"chnte·'l nüc ..setz" puls für ie Gorudza li cn Flip-Flops

;:ippt das Pli.... --;:,lop 0 ,'lieder in die R' 1 !'lgo zurück, ooit

'iber die t puzit" G .L"op 1ung das ~ lip-Flop 1 ol~ippt· ird

UD 7.. Die 'l''''kt:~etto l"uft aloo ~b und liefer - n""cloinander

1 I Tal;:"ciopLlso von 1 0 ) sec Dauer, die z· ....)·:.;0UO . ung ,de

"_usGube-,,::ael-'croni ~ vor endet ,,'!erden. Erst durch 0' non \1e1­
tO"'G!l _nstoß ..c l::ui't die 'l'a.:tkette ernout ~b.

Zur ele:tronioc on ~ouorun der sßabe bonöti - man

eicc!ltl':"ch nur 10 Ta.-te de::, Ta'~t.:ette. 1 er T ~t T·...C 10

mtßte als "bli der Takt' Ginge choben lerdon, um den stop
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bei Tc" lspeic 1er- uer1a T S ric ::;.' B ...,.:'i1' -:-0'1 Z ::"nnen
( ~"C"'" ]..,..,..... 10) j);'" m_a'-+::e ~i'nd a_l~o 1...,.1. \J \J U ... • -'I. v u _ _
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bei ~ CI e_~tsproc"10:1~ on rehschal­

io Ol Invertier-

ie bo 180 ~ "b do GI' 'flcl-'- Lt one' HIt r

G -"'0 uotriobon \lor ell de 0. ch sonst io üoehnor V0J: rendot
.... oa da !"l t di I'o .enzcn

Uü bo lo~­

stc l'lJ Jer-

(n~eht 'ntoros­

se der"" ::1. :otto
n, -0.. sie e~_' 0
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'0

ode
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2

die blo.ufsteuerunc lio­

_ositivem SpUlli~~~GS­

. GOs' oBen und 1;'uft

.it cI en das ..usgabo-

Tc ~t~mtte, die don To.kt für
Ti jOJcils durCl oi Sign~l

10.1 11 nntoß T." e!:'!le

Die

b ]0 e~ sie ie 11 _~-to io~ort,

.. or_- gesteuert Tir

D ei Gibt es vic~ erschiedc ° ~öulic ~eiten urch dia
diener sto ü er die or-Ver mü f "~_ stoß T 11 in dar

Qtioc ainhei·t; .L 5- os crfol0t.

fo::,t,

0.)
5) _Bei e~ncr UD ab im 0 0 orzo~ ~ ie lJu - or-

~ "p::' G "7 ••l·~ . F ..... ·n bei E" JG_ef'e einen

o e 10' 1 (081) o' c. 10 fsec-I_pu_o,
öE1 ZUG .en it ~ .....i -ie e4ts ~ec en e Un sc
e_~üllt, d"o c' ".LI

; •• st J,O 11 (To...:u·ot ....e ".nsto

bezeic c .Jios . ot 100 ar "lstOß 'e_ je '10 "ls ~ 1 er­
flet, .lOnI. TO.. ,.;,I'Ganzer . Z] ""0... 1 SC'lI ei er

.... 1 eldet, 0.1 0 __ ••usstn...'1zvorG G boen ot ist. or "Tor

Al st :.or. 11 or olet n' 'C ur bo::"" 0 i (~) - odo
non o_n <.:.uch bei J.. - .usga 0 aC~lC.!.O ci: Zoic::"'o. us c oben

r' o.

b) oi d.- -. usg be \1i d bel an..'1tlic das 0_ nto dor 7 Zoichon

s dom :~arnspeic CI' nicht borüc sicht" Gt, sod ß d":'e T

-ottc intern Gestoßen 10rdan uß. ~ios orfol it ~ 11
i der Und-Vor n"pfun F cL Z" 1v;I . , dio über

io nac' folgende Oderschalt ß io a :". at've ans t'ößt

c, 0':' d., .1Su!? e er :e.L t ' croi'i:;s oin l71oi1 de

~""oni' 0.1- _(L Z lOi on (lcr 7 OC'lne:i. '10 'c-Ze' C':l0
o!:'ste Z' ffo·"'np rein .....uchs"Gabe 0 CI' e ne Zif'~er "nt und
vorm 10. t as _ ss Ganzon des onts~_cc e don UOGC nltozei-

c en~ (n":'ohe ~ 1J )

l"scYc Goel
0·" fohlenden (5 bei 0

Z'~ cJ..G ,..~ r l"j1 " j ..... ". mr 11 nic -c er.':'o

cloo Umnclr 1 tczo":'chc_ s s'i;ößt C.us 11171·

'.

j 'I cl e­
o al·t\.ot·(;o I Gon

nO'::;anzen

0:.. ... " d'e Tn·t-
-at·Go an, obm 00 nach dom LUDst ::Jen (CO erste.. Fc_'n­

schreib-Zeichens
Bei Ausleson des 5. bz J. des 7. Zeichens aus dom Spei-
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ci "Z:' 16

ei (on

) :lic t nötiG

',I S(Z" 816)

is Zä 1 ="LJ"

Wl.V -:-'r1 e. llilG sie.....o 9.) be~.ir -t, 'ei Z·, 8 stolli

( n z9a) der Z:' ler bei er Z"11orstel une S (Z;' 8) rück­

go '"op_ olt 'lird und in ie lullD vcllung Gese'cz-c \"1ird GO-
ß e_ Z""ler nur bis 8 z~ It. i Z:· 16 stelli~ (0.:1. z8a),

Z "lt er Z" ler . is 16 ,reiter, so Z.. 1e"'" Cl. c' d Il.."1

t ieder in er "ullDtellul1 nteht ZU 1(: = Z" 0).

Z unte_sc ci on "cr Z".lerstcll
stolli I ~ r In ex 16 VP~i'TPrln

hOre"l rstellu!_ en (Z" 9

D' f",.. ie J., -.us a' e nötiuc er- Ve_ :nüpfu.."'lg fel ender

Z'ililerstell" _ 0_ , möcnte ich ie a 0_" zte Schreib'leise

Z:· ot u (G= rade) un ZJ. <iu (=ungeraCle) zuordnen
Z.. (2v10)v(4v12)v( v14) = Z:· I:iG

Zü (3v11)v(5v13)v(7v15) = ZU J..u

AlLf ie tee ei~eit L 2-00S ann o'nc AnzoiGooi~ oit

CO Z.w 1 0 70stee: lCr ...,11, ie L. en . teren acht zei-
g 1'el ern .io Z:" erstellung Zii 0 bis Z.. 7 bei IIZ:" ler

8-ste11igll bezichlA...'1 S '1 ise Z.. 816 is z;..; 15 bei 11 Z·· ler

1G-stcllig" ( yOb bis x7b) u.flcuchten l:'ßt

D"'s ztleitobcrstc zeigefel ist unbcnt'.tzt un as

bc""s"-C zciu , ob das lip- lop /16 in IIZ:' 8 stclligll

tcht (,. er x9b). Ist ies der F 11 d leuel tot das Glimm-

l"~pchcn SOi.st S"O _t 8/16 in er Stellung "Z' lor 16-

stcl~iG".
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, O' :i:!:':-o.!.... solle.. Dies
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-Ci :0_ o. , 0' io

( oc... ino: i~_te~-

6

s 1...1:-0301

o 0

UDe 'e- efc:l0 oi

n r Co "0

im... er 'I!l Fc:::'pcc."'"' i -Code "be:;:, .on St ' zer aus 0Ge c. ":e,,-­

on Doll.
'0 Gibt fol~on e drei Drohsch 1terstellu en, ie

Bec.io. l!.l1 ~_ u1tei:1Gostel1lJ . er en ,::ö... 'leu :

rstollul1g

• •

Ausgabo in rechnori.teruer

(25) -Co 0 l CI' o. Sta ze_

. terpr

de .. t

I e ...· sc T'ci -vO" 0 (J... - _ or' sche

.tion dor (~) -1 fu_ . ti _.) "bor

t.S 1 O:i:.n~c 00; - 0 0 (cl -nt mcrische

L.tor. etation dar m) -In..fo::, .'"'t' on) "bor
d nIe . GC lroibeY>

',olc er lus be-Co.o und "lolchen. uDGabe-Gerät vorlr'\ 1 t
.' nJG , ,:.. i .en Flip-Flopo F Co .e F G -n~"c :L _ der

Steckei' oi .L Lj·-OO ospoichort.

Die . uo :' ,.ß dos Gor:'t-Flip-Flo G heißen F t t d F FS
.; 0 e. c.ie At C"' <.. 0 'lbor .0 _. CI -~ zor bz d n Fern­
oc', eibo . indo ItOt die .es Co .e- 1i. -FlopG hoire _ -F (~)

F ~ , ~ls ~ zcic n ~~ ~l~ eine us ~be im (~) -Code
bz !. rLS Fe sc T'eib-Ze:"chon (aL.. -nL erinche I tO... l'rot""tion).

eide '1i.-_lo.o ,or e ei ef 6 v~9 it 'lfo .0

drei Undsc lt it dor bei ofo_.1s" ornn 0 ci 'es ell­

ton Stellung des rchsc ~tero Selendet
._'ppon die Flip-Flops in d~e Diese

BlendunG iot bei eine oie:.l 6-

von de rehnch~ltorstoll.s i Co 0 uf

"F cf..." und d<.o 'lip-Flop

don GoIIon.

Gor"t HU "l! t' gesetzt uer-
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sen die fünf Speicher-Flip-Flops über die davorliegendo
Ode:=,- e müpf g mit ZU 2v10 ~ T~ 8 noch a1D Gelöscht

\-lerden, GO aß Die erst mit Z~: 2 und T·~ 9 die Infor a­
tion des Z'trcitiOll Ze' ehe lD bei lr>lton ie AUDC;' Ge der

Spcichor- lip-""'lops F 8pI1 ' •••• F Sp.L5' '10 de da

vodo- lundlor über die Aus :; ge -1 b bio y5b l 1150bo ue •

uft nun die toch D ait AL 1-00u dns dricte Zoiclen

aus dem ~e_nspeicher ab, so Gelangt es auc" übe de bereits

bODC iebcmen '.,e in die Stec":e 'nheit ... L OS d ud.
ü er die f" Und-Verknüpfungon I .... l.v' ['., Z;"..Lu . .1.' cL

ebe alls dom Code-' andler n.ls Inf oLUI1 ' bis Inf alU1.5'
zugeführt.

er 'odo- ,andIe scha.ltet dmUJ. durch, \lem eide

Infor:nationcn der (~) -Zeicho _ an oeinm. ", ins<. 19 lie e •
or Au gang eD 001e-" ndlers liefert ein Zeichen i Fern­

schreib-Code "ber ie· .in ;' ""e z6a, •• z9 , 3ua liedor

D.Il di Stocl-einhcit .!.J 6-008, 0 eerl"B der cL -Interpreta­

tionslisto eino Ziffer pa r zUGeor Cu 'Gc.
ort 1; e den sie je nach e'":'or ortem . uSGabe- er:'t 0 t-

oder über die ;"nf U Dchaltunr;en Inf <>LI v" " F.3t durch­
geschaltet und gelan en über die Jdarsch ltuußen Inve::-­

oions- Wl Potont! l~ornchiebunGsstufenin 1~ 0-00 nn den

F. CIT-Stanzor odo_ sie oc 'lton die fü f Un schultun en

Inf oLl v" ; F.vB .d n'e1an<:...e über elie . sß" Ge yGb, ••• y9b,

yGb der AL 6-008 zur Stcuoru-~· d~o Fornnc'reiberß.

Is·!:; aD U! co 'j orto oue ie!'.lSC .reib-Zeichen ausgestanzt

bz J. atsgoßc:~iebon, GO ird mittels doo rüc eldondcn

I'l""r-Si als (siehe io zu L 15.) c er I _ 10 0.:>1 erzeuGt,

der 0.10 Invorsion öS1 nm-lohl dns .Jurchsc 0.1tc-Flip-Flop
F als auch die fünf Spo'chor-Flip-~lop~ F SpI1 ' bis

F SpI' in ie ' e1a~e zurückkippt Letztere lord n über

ie Undsc' a1tun n & Z~ ~u gelöscht, 10 it VCI ioden
lird, daß bei den ,.Ju8chießen eines :3 c ntaben oder Ziffern­
Um~chaltezeichcns (siohe E 13.) die Flip-Flops l &plv' vor-

zeiti clöocht Jorden.
Diese urchnchaltun~ erfolgt pro .ort dan ~-num r'sch

interpretiert ~ordan soll drei 10.1, Godaß die drei Fern­

ocbreib-Zeichen ausgestanzt bz 1. aucuedr c~~ 'erden .önnen.
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12. Die Buchstaben - Zi1'.:.'ern - Er~;:erc: une;

as Alphabet des Fernschreibers ent ält 58 Zeichen und
Z\lar 26 Buchstabenzeichen und 26 Ziffernzeichen souie 6
Betriobszeichen. Beim Ausdrucken ,iird zuischen Buchstaben
und Ziffern nur insofern unterschieden, als daß das ent­
sprechende Betriebszeichen "Buchstabe" bz 'I. "Ziffer" den
Schlitten des Fernschreibers, genau 1ie bei einer Schreib­
maschine, in die entsprechende Lage bringt. So werden zum
Beispiel nach einem Buchstabon-Umschalte-Zeichen die fol­
genden Informationen so lange buchstabenseitig dargestellt,
bis ein Ziffernzeichen erscheint.

Bei ~ -Interpretation muß also jedes angelieferte Zi1'­
fernpa untersucht werden, ob es buchstaben- oder ziffern­
und zeichenseitig dargestellt \lOrden soll.

Dio hundert Zeichen des ..L -Code des ER 56 (siale Liste
" ci -Interpretation im LSA-' 'erk") sind nun so angeordnet,
daß die 26 Ziffernzoichen unter den ersten 60 Ziffernpaaren,
die 26 Buchstabenzeichen ab dem Ziffernpaar 60 zu finden
sind. Damit hat man ein einfac' s iterium um feststellen
zu können,ob ein vorlieGendes Ziffernpaar buchstaben-
oder ziffernseitig dargestellt \Jerden soll. an nuß nur
bei dem ersten (~) -Zeichen des Paares entscheiden, ob es
die Zahl 6 bzw. eine größere Z hl oder aber eine ;:leinere
Zahl ist.

Betrachtet man den ~) -Code des ER 56, so s~t man,
daß der Kanal 5 nur bei den Zahlen 6, 7, 8 und 9 benutzt
ist.

Das ~ iterium reduziert sich somit auf die Feststellung:

a) Kanal 5 ist "L" beim ersten Zeichen des Paares, also
liegt eine Ziffer bZ\'I. ein Zeichen vor.

b) Kanal 5 iot " Oll beim ersten Zeichen des Paares, also
liegt ein Buchstabe vor.

Das Betriebszeichen "Ziffer" ist dem Ziffernpaar 44 ,
"Buchstabe" dem Paar 81 zugeordnet, beide liegen also in
ihrem entsprechenden ziffcrn- bzw. buchstabcnseitigen Be­
reich.
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Sollte z.B. durch eine Störung fülschlicher1cise das
uchstaben-Zeichen erscheinen, 00 ~rurde spätestens die

darauffolGende Ziffer, nachdem das Ziffernzeichen zuge­
schossen rurde trotzdem als Ziffer aus edruc::t {Orden. So
lird vermieden, daß die auf das gefälschte Buchstaben-Zei­

chen olgenden Ziffern fülschlicher1eise buchstabenseitig
dargestellt 'ierdel1

UrsprünGlich \lar dao Buchstaben-Zeichen dem Zeichenpaar
45 zugeordnet, so aß in diosem Fall die darauffolGenden
Ziffern-Zeichen falsch, d.h. also buchstabenoeitig darge­
stellt '1Orden \1" on.

Die buchstaben-Ziffern-Er_e un ist in der Steckeinheit
AL 5-00S untergebracht, und zwar wird entloder die Und-Ver­
knüpfung "& Zi" oder"· Bu" erfüllt. Die Bedingungen fi.ir
die UndschaltunGen lauten:
1) F~ d h. es ist eine AusGabe im Fernschreib-Code ge

fordert
2) Z~ ~g d.h. es lird nur das erste Zeichen der drei Zif­

fernpa.'~ e eines Rechner ortes eprüft
=--=--..-=3) F Bef 3 d • bei Befehl 63 unterbleibt in jedem Fall das

Zuschießen des Ziffern- oder Buchstaben-Zeichens
lJ..) TK 8 mit TK 7 ird die neue Infor:lation von dem ern­

speicher angefor ert, steht also bei TK 8 be-
st . t dorn Iß 'I Liur Verfügung

5) Kanal 5 bz\. anal 5 jenach em, ob d sanstehende Zif­
fernpaar gomä der ~-Interpretations-Listeein
Buchstabe bZ\I. eine Ziffer oder ein Zeichen ist.
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13. Das Zuachießen von Buchstaben- oder Zifforn-

Umschaltezeichen

Liegt der Fall vor, daß der Speicherinh It gemüß dem
ol-Code interpretiert uerden soll ( & eiSt oder S ~FS )

und d r us abebefehl 6 oder 6 lautet, sollen be tlich
je es Rechner~lOr'G die drei Loc ungen des Fernschreib­

Zeichens gemUß de ~ -Code gestanzt 1erden, 10bei das erste
der 7 Zeichen des Rechner\1ortes unber"cksichtigt bleibt
( orzeiclen). Dabei sollen dio ~uchstaben- und Ziffern­
U schaltezeichen zugeschossen lorden.

lach jedom efohl soll das dem ersten Zeichenpa ent­
sprechen e U schaltezeichen auf jeden Fall gestanzt ·er en
(zlan sleises Zuschießen), danach soll d s Urnsc' altezeichen
nur dann z oschosson Jerden, wenn das anliegend Ziffern­
paar eine andersseitige D rstellung Cd.h. buchst bcn- bZ1.
ziffernseitig) auf1eist als das vorhergehende Ziffernpa· •

enn ein uchstaben- oder Ziffern-Umschaltezeichen zu
geschossen 1;lCrdo soll, mu vermieden Jerden, daß die T
kette mit zr ~G d TK 11 ieder neu angestoßen lerden
kann. ie T tkette d f ja dann crs nach dem ~usstanzen

des zue;oschosscnen Z ichens angestoßen \Jerden (aiehe auch
nAnsto TK lI Punkt E 2) Durch Setzen des Flip-Flopo in

(verneinung von lITo.ktkette Anstoß ja) in der Steck­
AL 5-00u uird der Anstoß der aktkette unterbun-

den.
Um festzustellen, ob ein Z schießen überhaupt nötis ist,

muß geprüft werden, ob das vor ergehende Fernschroib-Zei­
ehen ein Buchstabe oder eine Ziffer ur, d.h. letztlich, ob
der Fernschreiber in der Stellung" uchstabenll oder llZiffern"
steht. Dazu dient das Flip-Flop F u-Zi-Sp , in dem diese
Infor ation ospeichert lird.

an Zuschießen geht Iso folgendermaßen vor sich (siehe
L 5-00S):

a) ei deo ersten Zeichenpa nach e nem Befehl 68 oder
69 (uird im Flip-Flop F oJ.,Z =d.,lI Zusc ießen Anfang" ge­
~peiehert), lird das Zuschießen durch die Und-Verlalüpfung
ot G F oLZA l1 Z;· 2v10 be\'lCr stelligt. Diese setzt nach
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der Buchstaben-Ziffern-Er ennung mit TK 8 über die ent­
s rechende Und- d OderschaltunG entvodor das Flip-Flop
F u oder F Zi • Der Ausgang dieser Flip-Flops erzeugt

Code-I, andler das für c":.ie Lochung des uchstaben- oder
Ziffern-Umschaltezeichen erfor erliche Fernschreibzeichen.

Zus:'tzlich lird mit dem Setzen eines dieser Flip-Flops
im Takt 8 , über die Oderschaltung STZu (Start Zuschießen),
das Startzeichen f" den Stanzer oder den Fernschreiber
Gesendet und gleichzeiti das Flip-Flop F TKAja gelöscht,
Bodaß icht bereits mit TK 11 die Taktkette erneut ange­
stoßen \Jerden kann. Außerdem ",ird mit TK 9 über eine Und­
schaltung das Bu-Zi-Spcicher-Flip-Flop "F ::3u-Zi-Spll in die
betreffende Lage ge ippt.

Nach dem Ausstanzen des zu eschossenen Bu- oder Zi­
Umsc altozeichens lird die Tak ettc normal angestoßen und
durch T 1 das Flip-Flop F Bu bZ\1 F Zi gelöscht. un
lird das z'cite Zeichen des Ziffernp ares aus dem Speie
abgerufen lird.

IIit Zä 3v11 lird das Flip-Flop F d..-ZA in AL 4-00S ge­
löscht, sodaß geu:' ll'leistet ist, daß die bereits eru" te
Und-Verknüpfung F aL F J..ZA Z:· 2v10 nur boi Zä 2 durch­
schalten kann. Es vTUrde Z:· 2v10 bzu. Zü 3v11 veruendet,
ob rohl nur Zö. 2 bZ\'I. z:' 3 nötig aren, da erstere nder­
1;leitig schon benötigt \JUr en und somit die Bildung der Z:· ­
lerstünde ZÜ2 und Zä 3 eingespart lerden konnte.

r i t Zä 3 und TTr 9 \Jird nun die Lochung des Fornschreib­
Zeichens geoäß dem <:>L -Code gestanzt.

b) Das erste Zeic on des z leiten Ziffernpaares 'lird mit
Zä 4 und Tl 8 in der TIuchstaben-Ziffern-Erken_ung abge­
fra, • Tun \lird dieses Resultat mit deo gespeicherten
IIF Zi-Sp" bz\'l. IIF .3u-oJpll in den entsprechenden vier Und­
VerknüpfunGen verglichen.

St' en beide überein (es \rar z.B. das vorherGehende und
das anstehende Zoichen ein ::3uchstabe, also "& Bu" F Bu-Sp),
so \'lird mit TK 8 über die Oderschaltung das Flip-Flop
F TKAja gesetzt. Die Taktkette ann, da sich ein Zuschies­
sen orübrigt, angestoßen "lerden.

;:,ind die Resultate entgeGenGesetzt, also 11& Zi" . F Bu-Sp
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oder "& Bu" F Zi-Sp , so muß ein Zi- oder ein Bu- Um-
schaltezeichen zu esc osoen Jerden. !ie unter a) er-

I;' t ist, lird das Flip-Flop F Ru bZ\1. F Zi über die
Odorschaltung gesetzt und das Zuschießen erfolgt vie be­
reits er\ .. nt

Durch diese Schaltung, die vollständig in der Steckein­
heit 1:L 5-00S untergebracht ist, wird das richtige Zuschies­
sen der Umschaltezeichen gewährleistet.

14. Das brufen der Information aus dem Teilspeicher

Der Abruf der auszugebenden Information aus dem Teilspei­
cher ist bereits unter funkt B 2. auf Seite 7 beschrieben
und sei ier nochcals _~z anGcdeutet.

Der Ker speicher benötiGt 10 Talct-I pulse (IITal:t für
Toilspeicher") um den Inhalt einer Zelle auszulesen, die
10 psec lang sein sollen. Diese T ~tpulse verden in der
uteckoinheit AL 1-00 mit 'lfe des Zählers und der T

etve gebildot und über den Lötstützpunkt y2a dem Kernspei­
cher zugeführt.·

Als ersten nuß der Inhalt der gevrunschten Zelle parallel
in ein Schieberegister ausgelesen \Jorden.Der dazu benötigte
erste Tokt ist ein Vorbereitungsta1ct und \lird boi Zü 0 und
TK 1 in der Un chaltung ZÜ' v816 & TK 1v9 Beuo en.

Zum uslesen uüssen jetzt \Joitere Takte den Inhalt es
Sc iebcre isters T cis schieben, obei je1eils ein (~)-
Zeichen an ie LSA-:Ue ..troni abgeGeben \'lird. a ein ':ort
aus 7 Zeichen besteht, benöcigt 7 T~:te (2 bis 8. fakt
für den Teilopeiche... ). iose 1erden je 10ilo mit TK 7 in der
Stec einheit AL 1- OS gebildet, \ obe' der Z;· lar den Stand
:uü 1 bis Zü 7 durchI :'uft •

N chdom as letzte Zoichon ausgest nzt iot, \'lerden noch
2 \'lOitere akte erzeugt, und z"]ar de 9. Tal t mit TK 7 (bei
Z" Ov 16)' der das parallele üc nchreiben aus dem Schiebere­
gister in die Speie erzelle bOJirlt, und der 10. Takt in der
Undschaltung oiv Zü 816 ~ TK 9 • Dieser dient zum Löschen
und schaltet den Aus m.hlz" lar zur n~chsten ·'telle fort
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